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Die Baselstädtische Vereinigung für Staatsbürgerliche Bildung ersuchte die
Eidgenössische Steuerverwaltung erfolglos, die Staatsbürgerabende, an
denen belehrende Filme gezeigt werden, von der Luxussteuer zu befreien.

Woll äbe isch das Luxus! Mir si ämel ou ohni Söttigs
schtarch u feiß worde!

Berlin 1948

Zwei kleine Buben prügeln sich auf
einem Schufthaufen. Ein größerer steht
unbeteiligt dabei. Die Hände in den
Hosentaschen. Eine Frau läuft hinzu und

Per Auto
zur «Waid»

auf bequemer Fahrstrasse-
Grosser Parkplatz. Wundervolle

Aussicht.

Weine und Küchengenüsse

H ZUrich Tram 7 bis Bucheggpl. Tel. 262502 Karl Grau

trennt die wütenden Kämpfer, von
denen der eine die Flucht ergreift.
Dann fährt sie den grohen vorwurfsvoll
an: «Na, Justav, du stehst dabei und

läht deinen kleenen Bruder vahauen?
Du solltest dir wat schämen!» Gelassen
antwortet der: «Wat denn, wat denn!
Wejen sonne Bajatellen soll ick meene
Kalorien vajeuden?» A- M

s Iwei mal Oäblui:
ZÜRICH Ht BERN
Stüssihofstatt 15

Tel. 2416 88

Zeughausgasse 5

Tel. 39351

Iwei mal ganz primai
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Warum Lenzburg führend ist
Zwetschgen-Confltüre eine vorzügliche Sorte

Wie kommt es, daß selbst eine
so alltägliche Confitüre, wie die
Zwetschgen -Confitüre aus dem
Lenzburger Glas, aus der
Lenzburger Dose etwas Besonderes ist
Das verdanken wir vor allem dem
Lenzburger Prinzip: Es werden nur
ausgereifte Früchte voller Süße und
Saft verarbeitet, mit dem reinen
Kristallzucker wird nicht gespart,

und es werden eine Menge Kleinigkeiten

beachtet, die bei der
Fabrikation nach der Lenzburger Methode
eine wichtige Rolle spielen. Deshalb
schmeckt sie so köstlich, deshalb
bietet sie einen so hohen
Nährgehalt. Wie wurde doch die Hero
Zwetschgen-Confitüre während der
Zeit der Rationierung von den
Lenzburger Freunden geschätzt!

Ii
1/i Dose Zwetschgen-Confitüre Fr. 2.79 inkl. WUST
'/a Dose » Fr. 1.53 und
7» Glas » u (inkl. 50 Cts. Depot) Fr. 1.86 5°/o Rabatt

Helb

WALDMANNSBURG
Dübelstein, Dübendori

Das Hans der pten Küche!

Schöne Säle für Vereine n.
Hochzeiten Kegelbahn

Telephon 93 4319 E. Isler, Küchenchef

Bei Regen, Föhn und Schnee
tun Hühneraugen weh.
Wer sie mit «Lebewohl»* kuriert
zu keiner Zeit ist indigniert!

emn?^?'"1 [îLn,,0,,ieh das bekannte, von vielen Aerzten
rina in T H,Uh,ne,au9en-Lebewohl mil druckmilderndem Filz.

nen (Blechdose) und Lebewohl-Ballenpllasiei
Packung

nng

allen 'a .rS,°hle (Co"vert). Packung Fr. 1.25. Erhältlicha"en Apotheken und Drogerien

sicherer. Pro D__75 bis Fr. 1 ¦

(A4) nur F^en, noch günshger.
Jm Abonnement n

Photodruch 8.- Copie A G 7»w« WRmhcA

Zürich Bahnhofstrasse 17 Tel. 051/25 67 50

Waldhaus'' Sihlbrugg
Der Landgasthof im besten

Sinne des Wortes
EJ Telefon 92 41 36 Familie W. R. Siegenthaler

I

CUSENIER

rennt es nicht...
Ja es brennt! Durch
Duroflam verschwindet
dasWörtchenpeut être"
aus dem Raucherdialekt.

hSIt lünger als Benzin

Ampulle 20 Rp.. Fl. Fr. 1.50
In Cigarrengesch. und Drog.

Hersteller: G.Wohnlich, Dletlkon-Zürich

ENERGIE.
BESSERE
LEISTUNG
DURCH

r
Für Männer:
Für Frauen:

iP. Fr. 13.40, V=P. Fr. 7.15 wi P. Fr. 14.40, 1 i P. Fr. 7.65 + wust

In Apotheken oder direkt durch

LDWEN-APOTHEKE LENZBURG A
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